
Ergebnisse der Befragung der Eltern im Frühsommer 2023 
Bis zum Zeitpunkt der Auswertung haben 39 Prozent der befragten Eltern 
geantwortet. Es wurde nicht zu jeder Frage eine Angabe gemacht. Die prozentuale 
Auswertung bezieht sich jeweils nur auf die Anzahl der gegebenen Antworten. 
Tatsächlich wurde in diesem Jahr in keinem Fall „unzufrieden“ angekreuzt, das hat 
uns besonders gefreut! 
 

    
 

    
 

    
 
 

    
 
  



    
 

    
 

    
 

    
 
 
Zusammenfassung der freien Antworten: 
 

Ziele, die über die fachliche Verbesserung des Kindes hinaus wichtig sind: 

Auch im betroffenen Bereich wieder mit Freude lernen 

Stärkung des Selbstbewusstseins 

Selbstvertrauen, Selbstwertgefühl, eigene Stärken wahrnehmen, positives Selbstbild 

Besserer Umgang mit Frust 

Erfolgserlebnisse 

Fehler akzeptieren 



Verbesserung von Lesen, Schreiben, Rechnen 

Förderung von Konzentration 

Aufbau von Motivation 

Informationen für Eltern, Schule, Klassenkameraden 

Unterstützung der Eltern 

Austausch mit der Schule 

Hilfe zur Selbsthilfe 

Alltag erleichtern, Anregungen für zu Hause 

 
Kriterien für die Wahl unseres Institutes waren: 

Wohnortnähe 

Gute Vorerfahrungen (älteres Kind) 

Empfehlungen von Lehrern und Lehrerinnen, Bekannten, Freunden, dem Arzt 

Homepage 

Erstes Telefonat, erstes Gespräch  

Persönlicher Kontakt 

 
Gelobt wurde zum Beispiel: 

Umgang mit Kindern 

Zusammenarbeit mit der Schule 

Persönliches Lob an die Lerntherapeutin  

Kompetenz, Geduld, wertschätzendes Verhalten, Engagement, Freundlichkeit 

Auf das Kind angepasste Vorgehensweise 

Zoom-Vorträge 

 
Unzufriedenheit gab es zum Beispiel: 

Mehr Hausaufgaben wären hilfreich 

Mehr Transparenz über die langfristigen Ziele 

Probleme mit dem BEO-Material 

Fehlende Kenntnisse bei weiteren Diagnosen 

 
Anregungen: 

Meilensteine der Lerntherapie definieren und immer wieder besprechen 

Elterncoaching 

Mehr Förderung des selbstständigen Lernens 

Tipps für Apps/PC-Programme 

Beratungsangebote zu weiterführenden Schulen 

Workshops für Kinder und Jugendliche, vielleicht auch für Eltern 

Beratung zu beruflichen Perspektiven bei LRS und Dyskalkulie 

Stärkere Information der Lehrkräfte über die Vorträge 

Interesse an Gruppenangeboten in Ferien oder an Samstagen 

Vor allem Ablehnung, weil Ferien und Wochenenden wichtig sind. 

Wenn, dann in den Ferien. 

 

Herzlichen Dank! 


